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Liebe Gläubige 
in Hochstätt und Pfaffenhofen 

In der Pfaffenhofener Pfarrkirche hängt ein neues Fastentuch. Als 
ich es sah, dachte ich: Was soll das denn!? Dann entdeckte ich 
Delfine und Wale und ich interessierte mich für dieses Tuch. Der 
Delfin ist auch ein Symbol für Christus. Und als ich mich ein wenig 
eingelesen hatte, habe ich es bestellt. 
In der Osternacht werden wir sehr mit dem Alten Testament kon-
frontiert; da ist die Erschaffung der Welt, da ist die Befreiung der 
Israeliten aus Ägypten und der Durchzug durchs Rote Meer… 
Aus einem guten Blick in die Vergangenheit begreifen wir Gegen-
wart, können und sollen wir selbst Verantwortung für die Zukunft 
übernehmen, dürfen wir Ostern feiern. Und gehen hoffentlich be-
wusster auf „die Taten Gottes zu.“  
Fest steht, dass diese Zeit Menschen braucht, die Verantwortung 
übernehmen wollen, in der Gegenwart und für die Zukunft. 
Der Blick auf die größere Wirklichkeit ist nicht immer schön.  

Das spüren wir bei einem medita-
tiven, offenen Blick auf das aktu-
elle Misereor-Hungertuch. Denn 
obwohl es wirklich farbenfroh ist, 
geradezu sommerlich wie ein 
schöner Urlaubsstrand, zeigt es in 
Wirklichkeit auch etwas ganz an-
deres.  
Die Kinder der verschiedenen 
Kontinente haben nicht genug 
Platz, nicht genug Schutz, das Meer ist im Moment ruhig, aber ein 
Wirbelsturm ist in bedrohlicher Nähe. Wovon leben alle diese Kin-
der eigentlich? Lebensmittelpakete aus einem Rettungshubschrau-
ber reichen nicht ein Leben lang. 
Und wer den Mut hat, in die Zukunft zu schauen, wer dazu  
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Hoffnung schöpfen will, kann sich 
zusätzlich auch entscheiden, sich „heilsam erschrecken“ zu las-
sen: In aller Bedrohung kann und soll Leben gelingen. Für alle! 
 Unter günstigen Bedingungen beginnt das von innen. Mit 
anderen zusammen. Mit der Hilfe Gottes.  
Im Osterevangelium des Lukas hören wir von ratlosen Frauen, 
die den Leichnam Jesu nicht finden, von Jüngern, die nichts ver-
stehen. Auch wir sind von Unverständnis betroffen, wenn in den 
Friedensbemühungen sich kaum etwas bewegt; wenn politische 
Gegebenheiten uns Rätsel aufgeben, wenn der Klimawandel 
fortschreitet, wenn Anschläge und Klimakatastrophen zuneh-
men. Vielleicht sollten wir den Männern in leuchtenden Gewän-
dern folgen, die zu den Frauen sagten: „Was sucht ihr den Le-
benden bei den Toten? Er ist nicht hier, sondern er ist auferstan-
den. Erinnert auch an das, was er euch gesagt hat…“ (Lk 24,5f) 
Hungertuch und Osterbotschaft wollen uns ermuntern, der Ver-
kündigung der Kirche neu zu trauen und uns der Botschaft der 
Heiligen Schrift – dem Wort Gottes – neu zu erinnern und da-
nach zu leben. Es wird uns dann wohl wie den Frauen ergehen, 
dass man uns für unvernünftig hält, aber nach und nach wird 
sich abzeichnen, dass es ein nachhaltiger Weg ist, mit Gott zu 
leben.  
Auf unserem Hungertuch ist das Zelt die Mitte. Es ist links gol-
den gefasst. Gold ist die Farbe für Gott. Dieses Zelt bietet nicht 
nur den Kindern Platz, sondern ist für mich „Zelt Gottes“. Bei der 
Wüstenwanderung des Volkes Israel gab es das Bundeszelt, in 
dem man Gott in seiner Mitte wusste. Jede katholische Kirche 
hat einen Tabernakel, in dem das Allerheiligste aufbewahrt wird. 
In den Hostien ist Gott uns nahe, er wohnt mitten unter uns. 
Deshalb machen wir davor auch eine Kniebeuge! Übertragen 
bedeutet das: Gott wohnt unter uns, sowohl im Idyllischen als 
auch im Bedrohlichen!  
Entdecken wir den Auferstandenen in unserem Alltag, hören wir 
auf IHN, damit auch wir uns – wie die Jünger – über die Aufer-
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stehen freuen können und daraus leben!  
In diesem Sinne verzagen Sie nicht, wenn Sie so vieles nicht 
verstehen, sondern lassen Sie sich auf Ostern ein und erfahren 
den sinnstiftenden Auferstandenen Jesus Christus! 
 

wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen  

Ihr Pfr. Herbert Aneder  
mit allen Seelsorgerinnen und Seelsorgern  

und dem ganzen Büroteam. 

Unsere Homepage des Pfarrverbands: 
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„ TANKSTELLE  J ESUS “  

Erstkommunionkinder in Pfaffenhofen 

Valerie Beer 

Markus Beitz 

Ludwig Bichler 

Marinus Ettenhuber 

Laura Fischer 

N.N. 

Luisa Garnreiter 

Veronika Gschwendtner 

Sophia Hefele 

Vincenz Ihler 

Luisa Kübler 

N.N. 

Quirin Lettenbauer 

N.N. 

Erstkommunionkinder in Pfaffenhofen: 

In unserem Pfarrverband berei-
ten sich 44 Kinder in regelmäßi-
gen Gottesdiensten und Gemein-
schaftsaktionen auf ihre erste 
heilige Kommunion vor und ent-
decken Schritt für Schritt, was es 
heißt, bei Jesus auftanken zu 
können und neuen Schwung für 
die Fahrt durchs Leben zu be-
kommen. 

Das ist das diesjährige Motto unserer Erstkommunion. 

Foto: J. Rudolf in Pfarrbriefservice 

Erstkommunion in  
Pfaffenhofen:  

3. Mai, 10:00 Uhr 

Quirin Neumayer 

Xaver Parizek 

Felix Pöpperl 

Federica Renzo 

Lina Ruhland 

Theresa Schmidmayr 

Lukas Thum 

Bastian Tschuschner 

Eva Untereichmeier 

Maximilian Volland 

Kilian Weber 

Leon Zollbrecht 
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Magdalena Bauer 

Josef Bürger 

Lukas Eggers 

Moritz Fiebiger 

Marinus Frey 

Johannes Grießer 

Philip Isaac 

Johanna Kiunka 

Lena Lackner 

Maximilian Lallinger 

Tobias Lüdecke 

Emma Nemeth 

Lukas Nietupski 

Katharina Obermaier 

Sebastian Sperber 

N.N. 

Alexandra Volkmann 

Maximilian Wechselberger 

Erstkommunionkinder in Hochstätt: 

Foto: M. Weinländer_Pfarrbriefservice 

Erstk
ommunion in Hochstätt:  

10. M
ai, 14

:00 Uhr 

ERSTKOMMUNION 

IN HOCHSTÄTT UND PFAFFENHOFEN  

Erstkommunion in  
Pfaffenhofen:  

3. Mai, 10:00 Uhr 
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Da die Pfarreigrenzen fließend sind, haben sich dieses Jahr vie-

le der Pfaffenhofener den Hochstättern angeschlossen. Beide 

Landjugenden treffen sich mit den Jugendlichen zu Gruppen-

stunden und sozialen Aktionen. Zusätzlich fanden und finden 

wieder Themengottesdienste statt, in denen „Gott, der Vater“, 

„Jesus Christus, der Sohn Gottes“, der „Heilige Geist“ und die 

„Zeichen der Firmung“ vertieft wurden.  

Am 15. März gab es einen sogenannten Firmlingstag zusam-

men mit den Jugendlichen aus Großkarolinenfeld und Tatten-

hausen. Der Tag begann mit einem Gottesdienst der unter dem 

Motto „Nostradamus oder Jesus“ stand. Nach dem Mittagessen 

besuchte jeder Teilnehmer zwei von sechs Workshops. Ein 

Workshop wurde beispielsweise von den Maltesern gestaltet 

und sie lernten ganz praktisch Erste Hilfe in ihrer Umgebung kennen. 

Ende März haben sich die Jugendlichen bei einem von uns 

Seelsorgern in einem Orientierungsgespräch endgültig zur Fir-

mung angemeldet. Ja und am Dienstag, 20. Mai ist um 16.00 

Uhr die Stellprobe zur Firmung in der Kirche in Hochstätt.  

Zwei Tage darauf, am 22. Mai ist dann die Feier der Firmung 

in St. Vitus/Hochstätt.  

Wir wünschen unseren jungen Leuten, dass sie im Glauben ge-

festigt werden, darin Halt finden und hoffentlich auch bereit sind, 

in ihrer Gemeinde mitzumischen, sei es als Ministrant, im Chor, 

im PGR oder auch in der Landjugend. Begleiten wir sie mit un-

serem Gebet!  

H. Aneder 

Pfarrer 

2025 
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Grafiken: Sarah Frank,  
Pfarrbriefservice.de  

Pfaffenhofen:  
Duncan Brünion 

Anika Dressel 

Amelie Egger 

Sophie Fortner 

Nina Glock 

Luca Hammerschmidt 

Andreas Höhensteiger 

Annalena Holzweger 

Jonathan Kirchner 

Maximilian Meul 

Korbinian Rumpl 

Lorenz Staudacher 

Gregor Josef Thum 

Katharina Untereichmeier 

Luisa Weber 

Jonathan Wiedemann  

Bastian Wurm 

Jonas Zollbrecht  

 

Hochstätt: 
Markus Franz 

Anna Grießer 

Simon Hausberger 

Manuel Holzweger 

Jonathan Kauer 

Leon Marketsmüller 

Sina Nemeth 

Ylvi Wallner-Hoffmann 

Hannah Wechselberger 

 
 

Folgende Jugendliche aus unseren Pfarreien 
bereiten sich auf den Empfang der Firmung 

am Donnerstag, 22. Mai um 14:30 Uhr  

in Hochstätt vor: 
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12. April Pfarrheim Pfaffenhofen 

03. Mai Pfarrheim Hochstätt 

07. Juni Pfarrheim Pfaffenhofen 

05. Juli Pfarrheim Pfaffenhofen 

02. August Pfarrheim Hochstätt 

06. September Pfarrheim Pfaffenhofen 

04. Oktober Pfarrheim Pfaffenhofen 

jeweils um 11:00 Uhr, anschließend gemütliche Zu-

sammensitzen und Mittagessen 

Es sind alle herzlich 

eingeladen! 

Auf euer Kommen freut sich  

der Pfarrgemeinderat aus  

Pfaffenhofen und Hochstätt. 

GOTTESD IENSTE  IM  

P FARRHE IM 20 2 5  
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Pfingsten – das Fest des heiligen Geistes 
 
Der heilige Geist verbindet. Er überwindet Grä- 
ben, Mauern und Grenzen und führt zu einer  
Gemeinschaft zusammen. Wie schön ist es,  
dass wir jedes Jahr am Pfingst- 
montag hier im Pfarrverband die  
Tradition haben, das Fest des heiligen  
Geistes ökumenisch miteinander zu feiern.  

Herzliche Einladung an alle, den von Pfarrerin Claudia Huber 
und Pastoralreferentin Christine Dietrich gestalteten Gottes-
dienst am 9. Juni um 10:30 Uhr in Pfaffenhofen mitzufeiern! 

Fronleichnam 
 
Der Festgottesdienst mit anschließender Prozession findet heu-
er am Fronleichnamstag, 19. Juni um 9:00 Uhr in Pfaffenhofen 
statt! 
Nach Beratung im PV-Rat werden die Fronleichnamsgottes-
dienste nur mehr an zwei Orten sein und im jährlichen Wechsel. 
Heuer in Pfaffenhofen um 9:00 Uhr und in Großkaro um 19:00 Uhr. 
2026 dann in Tattenhausen und Hochstätt! 

Ich lade herzlich ein, sich an Gottesdienst und Prozession zu 
beteiligen. Es ist eine Demonstration unseres Glaubens und ein 
Bekenntnis zu unserem auferstandenen Herrn, der uns in den 
Sakramenten stärkt und gerade im gewandelten Brot auf unse-
ren Wegen durchs Leben begleitet. 

Pfr. H. Aneder 

F
o

to
: 
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EINLADUNG ZUM BITTGANG  

AN PF INGSTEN NACH TUNTENHAUSEN  

Foto: Leonhard Baumann 

 

Am Samstag, 07. Juni 2025 
 
In diesem Jahr können wir uns wieder auf den Weg nach Tunten-
hausen machen mit all unseren Anliegen, die wir persönlich mit-
nehmen. In der Sorge um den Frieden in der Welt, um die Bewah-
rung der Schöpfung, einen gerechten Ausgleich der Interessen 
und vieles mehr. Es gibt genügend Gründe mitzugehen, je nach 
eigenen Möglichkeiten ab den unten genannten Stationen oder 
direkt zum Gottesdienst in Tuntenhausen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weg 1 
Treffpunkt: Kirche Hochstätt (05:15Uhr), 

Kirchsteig (06:00Uhr), Tattenhausen (06:15Uhr) 
Hilperting (07:00Uhr) 

Weg 2 
Treffpunkt: Kirche Pfaffenhofen (04:30Uhr), 

Marienberg (05:30Uhr), Tattenhausen (06:15Uhr) 
Hilperting (07:00Uhr) 

Bittamt um 08:30Uhr in der Kirche Tuntenhausen 
Anschließend Möglichkeit zur Einkehr. Dazu laden wir Euch herz-

lich ein. Bei Sturm oder starkem Regen entfällt der Bittgang. 

Pfarrgemeinderat Pfaffenhofen und Hochstätt 
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ORGEL-RESTAURIERUNG-PFAFFENHOFEN 

Die historische Pröbstl-Orgel benötigt eine umfassende Restau-
rierung, das ist vielen bekannt. Nun sind wir dem Ziel wieder ein 
Stück näher gekommen. Bei einem internen Treffen mit Orgel-
sachverständigen, Orgelbauern, Vertretern des Ordinariats und 
des Landesamtes für Denkmalpflege wurden die Angaben für 
das Leistungsverzeichnis finalisiert. Dieses wird dringend benö-
tigt, um die Ausschreibung für die Firmen zu erstellen und Anträ-
ge bei Zuschussgebern zu stellen. 
Bei dem Termin wurde nochmals festgestellt, um welches be-
deutsame historische Instrument aus der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts es sich handelt. Aus dieser Zeit sind kaum Orgeln 
im südbayerischen Raum vorhanden und vor allem nicht in ei-
nem so umfassenden Originalzustand. Daher gilt es unbedingt, 
das Projekt weiter zu verfolgen und zu versuchen, es zeitnah zu 
realisieren. 
Hierbei sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Die Restaurierung 
wird sich in einem Kostenrahmen von 200.000 € - 250.000 € be-
wegen. Bisher haben wir eine stolze Summe an Spenden in Hö-
he von € 55.179,00 erhalten. Wir sind dankbar, dass sich so vie-
le Spender für unsere Orgel erkennbar zeigen und möchten uns 
ganz herzlich bei allen Gönnern bedanken. 
Im kommenden Jahr werden wir versuchen, einige Zuschüsse 
zu beantragen, um die Finanzierung zu sichern. Weitere Spen-
den bringen uns auch näher an das Ziel! Helfen Sie uns, dieses 
einzigartige Instrument wieder herzurichten und somit ein Stück 
Musikgeschichte bei uns in Pfaffenhofen zu sichern! 
 
Herzlichen Dank! 

Maria Sebald 
Pfarrbüro 
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16 Fotos: Leonhard Baumann 

PILGERREISE NACH ROM UND ASSISI 2025 

Die Pfarrverbände Großkarolinenfeld und Pfaf-
fenhofen am Inn bieten eine Busfahrt an. 

Montag, 06. - Sonntag 12. Oktober  

Zu dieser Reise im Heiligen Jahr laden wir zu 
einer Informationsveranstaltung ein 
 

am Mittwoch, 09. April um 20:00 Uhr  
im Pfarrheim Pfaffenhofen 

 
Folgende Programmpunkte in 
Rom sind vorgesehen: 

 Führung Antikes Rom /  

 Führung Barockes Rom 

 Petersdom mit Hl. Pforte 

 deutscher Friedhof 

 Vatikanische Gärten 

 Teilnahme an der Generalaudienz mit dem Papst 

 Besuch unter anderem der Lateran Basilika und 

 Santa Maria Maggiore 

 Katakomben Sankt Sebastian 

 Trastevere - mit Besuch der Villa Farnesia 

 Führung in Assisi (Samstag vormittag) 

 

Reiseveranstalter:  
FE Reisetouristik GmbH,  
Fürstenäcker 4, 93333 Eining 

Anmeldeunterlagen liegen in den Pfarrkirchen aus. 
Eine Anmeldung ist über das Internet  
www.triff-den-papst.de/schechen ebenfalls möglich. 
 

Erwachsenenbildung Pfarrverband Pfaffenhofen 

Informations-
veranstaltung 
zur Pilgerreise 

Mittwoch, 09. April  

um 20:00 Uhr im 

Pfarrheim Pfaf-

fenhofen 

https://www.triff-den-papst.de/schechen
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ERGEBNISSE DER STERNSINGER 

„Erhebt Eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“ lautete 

das Leitwort der diesjährigen Sternsingeraktion 2025. 

Auch heuer wieder traten zahlreiche Kinder und Jugendliche 

aus Pfaffenhofen und Hochstätt in die Fußstapfen der Weisen 

aus dem Morgenland. Mit königlichen Gewändern bekleidet, 

zogen sie als „Boten des Herrn“ durch die Straßen; sie nah-

men Stern, Kreide und Weihrauch mit, sangen voller Freude 

ihr Segenslied und trugen durch ihren Einsatz dazu bei, dass 

Kinder in Armut und Not – geschützt und gestärkt – in die Zu-

kunft blicken können. 

Unsere Sternsinger sammelten insgesamt 9.497,00 € für „The 

Nest“ in Kenia und für Kinderrecht-Projekte in Kolumbien und 

Kenia. Durch ihr Engagement brachten sie nicht nur den Se-

gen Gottes in die Häuser und Wohnungen, sondern wurden 

auch selbst zum Segen für viele Menschen. 

Wir sagen ein großes und herzliches DANKE allen Sternsin-

gern, den Eltern und Begleitpersonen, den Sternsinger-

Verantwortlichen aus Pfaffenhofen und Hochstätt sowie allen, 

die die weltweit größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kin-

der mit einer Spende unterstützt haben. 

Christine Dietrich 

Fotos: Christine Dietrich, Leonhard Baumann 
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Zuletzt trafen wir uns 2023 im Pfarrheim Großkarolinenfeld, um zu 
Diskutieren und zu beraten, wo wir stehen und wo wir hinwollen. 
Auch der gegenseitige Austausch spielt dabei immer eine wichtige 
Rolle.  
Für 2025 wollten wir uns ein besonderes Ziel für den Klausurtag 
aussuchen. Das Kloster auf der Fraueninsel bietet dabei die pas-
senden Räume in einer wunderbaren Umgebung. Im Vorfeld stimm-
ten sich die vier PGR-Vorsitzenden über die Themen an diesem 
Tag ab. Geplant war, dass uns zwei Moderatoren von der Gemein-
deberatung in München durch den Tag leiten. Ein paar Tage vorher 
kam die Nachricht, dass die beiden krankheitsbedingt ausfallen. 
Aber Hilfe kam in Form von Clara Obinger aus Großkarolinenfeld. 
Die ehemalige Oberministrantin hat schon Erfahrung in der Modera-
tion von Gruppen und traute sich zu, uns durch den Tag zu führen. 
So machten wir uns zusammen mit Pfarrer Herbert Aneder und un-
serer Pastoralreferentin Christine Dietrich am 22.03.25 auf dem 
Weg nach Gstadt. Nach einer kurzen Schifffahrt waren wir schon an 
unserem Tagungsort. Folgend nun ein paar Stichpunkte, über die 
wir beraten und diskutiert haben: 
 Radlwallfahrt z.B. nach Altötting  

 Aushang der Gottesdienstordnung für alle vier Pfarreien in den 

Schaukästen der jeweiligen Kirchen 

 Erstellung eines WhatsApp Kanals für unseren beiden Pfarr-

verbände 

 Dem Pfarrverbandsrat als übergreifendes Gremium mehr Zeit 

für Reflexion und Beratung geben. 

 Erstkommunion- und Firmvorbereitung 

 Tauferinnerungstreffen: Das Angebot wird leider, vor allem in 

Großkarolinenfeld, nicht besonders gut angenommen. Für 

2026 wird die Kindersegnung mit dem gemeinsamen Aus-

tausch direkt von der Kirche ins jeweilige Pfarrheim gelegt. 

 Werbung für die Passionsspiele Erl, welche 2025 stattfinden 

KLAUSURTAG DER PFARRGEMEINDERÄTE. . .  
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. . . AUF  DER  FRAUENINSEL  

 Für unsere beiden Pfarrverbände soll es ein gemeinsames Lo-
go mit den vier Pfarrkirchen geben. Auch wenn wir organisato-
risch noch zwei Pfarrverbände sind, wollen wir auf Einladun-
gen, Gottesdienstanzeiger und Veranstaltungen zeigen, dass 
wir zusammengehören. Einen Entwurf gibt es bereits. 

 
Den Abschluss des Tages bildete eine gemeinsame Andacht in der 
Johanneskapelle des Klosters. Es blieb auch noch etwas Zeit, auf 
der Insel den strahlendem Sonnenschein zu genießen. 
 

Leonhard Baumann, PGR Pfaffenhofen 

Fotos: Leonhard Baumann 
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Bunte Erlebnisse im Kindergarten –  
Von Fasching bis Frühling 

Die letzten Wochen im Kindergarten waren voller 
fröhlicher Feste und spannender Erlebnisse! 

Unsere Faschingsfeier war 
ein buntes Spektakel: In den Gruppen gab es 
ein leckeres Buffet, und in den Turnräumen 
des Alt- und Neubaus wurde ausgelassen ge-
tanzt und gefeiert. Zwischen vielen Prinzessi-
nen, Piraten und wilden Tieren regnete es 
Luftschlangen und Luftballons. Viele Eltern 
brachten Kuchen für das Kuchenbuffet des 
Elternbeirates, an dem die Kinder sich selbst-
ständig Kuchen kaufen konnten. Dessen Erlös 
ging komplett an den Elternbeirat zu Gunsten 
unseres Kinderhauses. Vielen Dank an dieser Stelle, an alle fleißigen 
Kuchenbäcker und Bäckerinnen! Am nächsten Tag ging es gemütlich 

weiter mit unserem Schlafanzugtag – ein 
Highlight für die Kinder! Im bequemen Ku-
schellook genossen sie das gemeinsame 
Biene-Maja-Kinderkino mit selbstgemach-
tem Popcorn.  
Nun beginnt die Fastenzeit, in der wir ge-
meinsam über Werte wie Teilen, Rücksicht-
nahme und Dankbarkeit sprechen. Zu die-
sem Thema besuchte uns auch schon H. 
Pfarrer Aneder, der den Kindern eine Ge-

schichte von Jesus mitgebracht hatte. Gleichzeitig wächst die Vor-
freude auf Ostern und den Frühling. Passend dazu haben die Kinder 
begonnen, Gemüsestecklinge anzupflanzen. Mit großer Neugier be-
obachten sie, wie die kleinen Pflänzchen wachsen – eine wunderba-
re Gelegenheit, Geduld zu üben und Verantwortung für die Natur zu 
übernehmen. 
Wir freuen uns auf die kommenden Wochen voller neuer Entdeckun-
gen.  

Lisa Brunner für das Kinderhaus Spatzennest  

K INDERHAUS  SPATZENNEST  

Fotos: Adrian Fessler 
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K IRCHENMUSIK  P FAFFEN HOFEN  
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DIE  HEIL IGE WOCHE IM ÜBERBL ICK  
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DIE  HEIL IGE WOCHE IM ÜBERBL ICK  

PALMSONNTAG, 13.04., 
  8.50 Ta Palmweihe, Prozession, Wortgottesfeier 
  9.00 Ho Palmweihe, Prozession, Eucharistiefeier 
10.30 Pfh Palmweihe, Prozession, Wortgottesfeier 

10.30 Grk Palmweihe, Prozession, Eucharistiefeier 

 
 
 

GRÜNDONNERSTAG, 17.04.,  
18.30 Pfh / 20.00 Grk     
 Abendmahlsgottesdienst mit  
 Fußwaschung, für den Pfarrverband, 
 anschl. Gründonnerstagsgebet 
 
 
KARFREITAG, 18.04., 
  9.30 Grk Kreuzwegandacht 
10.30 Pfh / 11.00 Grk     Kinderkreuzweg  
14.00 Pfh+Ta Feier vom Leiden und Sterben Christi 
16.00 Ho+Grk Feier vom Leiden und Sterben Christi 

 
KARSAMSTAG, 19.04., 
 10.0 Grk /13.00 Pfh  Beichtgelegenheit 
 21.00 Ta Feier der Osternacht, Speisenweihe 
 
 
OSTERSONNTAG, 20.04.,  
  5.00 Pfh Feier der Osternacht 
  5.00 Grk Osternacht der ev. Kirchengemeinde 
  9.00 Ta  österl. Wortgottesfeier, Speisenweihe 
  9.00 Ho österl. Eucharistiefeier, Speisenweihe 
10.30 Grk österl. Eucharistiefeier, Speisenweihe 
10.30 Pfh Familiengottesdienst, Speisenweihe 
 

OSTERMONTAG, 21.04.,   
  9.00 Ho / Ta Wortgottesfeier / Eucharistiefeier 
10.30 Grk Familiengottesdienst 
19.00 Pfh  festl. Emmaus-Gottesdienst 
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im April 

Sa. 12.04., 11.00 Pfh Gottesdienst (im Pfarrheim) 

  19.00 Ho Friedenskonzert des Kirchenchores 

13. – 21.04., Heilige Woche im Überblick (S. 23) 

Mi. 23.04., 19.00 Wern.    Eucharistiefeier (Patrozinium Hl. Georg) 

So.  27.04., 10.30 Ho ökumenische Wortgottesfeier (am Kirchplatz     

    40-jähr. Jubiläum Hochstätter Musi) 

  19.00 Pfh Eucharistiefeier zum Sonntag 

  19.00 Grk Themengottesdienst für die Firmlinge 

im Mai 

Do. 01.05.,    9.00 Mar Bittamt der Pfarreien Ellmosen und Bad Aibling 

Fr. 02.05., 16.00 Pfh Stellprobe  (Erstkommunion)  

   19.00 Mar Maiandacht   

Sa. 03.05., 10.00 Pfh FEIER DER ERSTKOMMUNION 

    11.00 Ho Gottesdienst (im Pfarrheim) 

So. 04.05.,   9.00 Ho Wortgottesfeier 

   10.30 Pfh Wortgottesfeier 

Mi.  07.05., 20.00 Ho Pfarrgemeinderat-Sitzung (im Pfarrheim)  

Do. 08.05., 19.00 Pfh Bibelkreis (im Pfarrheim) 

Fr. 09.05., 16.00 Ho Stellprobe (Erstkommunion)  

   19.00 WStP  Maiandacht  

Sa. 10.05., 14.00 Ho FEIER DER ERSTKOMMUNION 

SO. 11.05., 10.30 Pfh Eucharistiefeier 

   20.00 Ho Maiandacht zum Muttertag mit Lichterprozession 

Di. 13.05., 14.00 Pfh Spiele-Nachmittag (im Pfarrheim) 

   19.00 Ho Maiandacht (Frauenbund)  

Fr. 16.05., 19.00 Mar Maiandacht 

Sa. 17.05., 09.00 Ho Senioren-Frühstück (Festzelt KLJB) 

Sa. 17.05., 19.00 Pfh Auszeit 
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So. 18.05., 10.30 Pfh Wortgottesfeier 

   10.30 Ho ökumenischer Festgottesdienst (KLJB Hochstätt) 

Di. 20.05., 16.00 Ho Stellprobe (Firmung)  

   19.00 Sche Bittgang nach Marienberg, 19.00 Bittamt 

   19.00 Pfh Maiandacht (Chr. Frauengemeinschaft) 

    anschl. Jahreshauptversammlung im Pfarrheim) 

Mi. 21.05., 20.00 Pfh  Pfarrgemeinderat-Sitzung (im Pfarrheim) 

Do.  22.05., 14.30 Ho FIRMUNG mit WB Rupert Graf zu Stolberg 

So. 25.05.,   9.00 Ho Wortgottesfeier 

   19.00 Pfh Eucharistiefeier zum Sonntag 

Mo. 26.05., 18.30 Pfh Bittgang nach St. Hedwig, 19.15 Bittamt 

Di. 27.05., 19.00 Sche Maiandacht 

Mi. 28.05., 19.00 Ho Maiandacht (Kapelle in Berg—Trachtenverein) 

Do. 29.05.,   9.00 Ho Eucharistiefeier - CHRISTI HIMMELFAHRT 

   10.30 Pfh Eucharistiefeier - CHRISTI HIMMELFAHRT 

Sa. 31.5., 19.00 Pfh letzte feierliche Maiandacht (Trachtenverein) 

im Juni    

So. 01.06.,   9.00 Ho Eucharistiefeier 

   10.30 Pfh Familiengottesdienst 

Di. 03.06., 19.30 Ho Kochkurs (im Pfarrheim—Frauenbund) 

Sa. 07.06.,   4.30 Pfh Bittgang nach Tuntenhausen,  8.30 Bittamt 

    5.15 Ho Bittgang nach Tuntenhausen 

  11.00 Pfh Wortgottesfeier (im Pfarrheim)  

So. 08.06.,    9.00 Ho Festliche Eucharistiefeier  - PFINGSTEN 

   10.30 Pfh Festliche Eucharistiefeier - PFINGSTEN 

Mo.  09.06., 10.30  Pfh Ökumenischer Pfingst-Gottesdienst  

Di.  10.06., 14.00 Pfh Spiele-Nachmittag (im Pfarrheim) 

Do. 12.06., 19.00Pfh Bibelkreis (im Pfarrheim) 
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So. 15.06., 10.30 Ho Festgottesdienst zum PATROZINIUM,  

    anschl. gemeinsame Anbetung 

   10.30 Pfh Wortgottesfeier 

Do. 19.06.,   9.00 Pfh Festmesse mit Prozession—FRONLEICHNAM 

Fr. 20.06., Pfh/Ho Redaktionsschluss Sommer-Pfarrbrief 

So. 22.06.,   9.00 Ho Wortgottesfeier 

   19.00 Pfh Eucharistiefeier zum Sonntag 

Sa. 28.06., 19.00 WStP Festl. Eucharistiefeier zum PATROZINIUM  

So. 29.06., 10.30 Mar Ökumenische Wortgottesfeier  

    (Jubiläum Dirndl– und Burschenverein) 

  19.00 Grk Pfarrverbandsmesse —Verabschiedung von  

    Wolfgang Langsenlehner 

im Juli 

Sa. 05.07.,    Ministranten-Ausflug aller Pfarreien 

  11.00 Pfh Gottesdienst (im Pfarrheim) 

So. 06.07.,   9.00 Ho Eucharistiefeier 

  10.30 Pfh Familiengottesdienst 

Di. 08.07., 15.00 Pfh Spiele-Nachmittag 

  20.00 Ho  Pfarrgemeinderat-Sitzung (im Pfarrheim) 

Do.  10.07., 19.00 Pfh Bibelkreis (im Pfarrheim) 

Sa. 12.07., 19.00 Ho Eucharistiefeier zum Sonntag      

So. 13.07., 10.30 Pfh Eucharistiefeier 

  18.00 Pfh Sommerkonzert der Musikschule (im Pfarrheim) 

Mi.  16.07., 20.00 Pfh Pfarrgemeinderat-Sitzung (im Pfarrheim) 

Sa. 19.07., 19.00 Sche Festgottesdienst zum PATROZINIUM 

So. 20.07., 10.30 Pfh Wortgottesfeier 

  10.30 Ho  Familiengottesdienst   
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KIRCHENMUSIK IN HOCHSTÄTT 

Sarah Frank adp pfarrbriefservice 

12.04. 19.00 Uhr  Benefizkonzert der Chöre der Pfarrei St. Vitus  
  Hochstätt (Kinder-, Jugend- und Kirchenchor, Lieblingsklang) 

13.04. 09.00 Uhr Palmsonntag – Jugendchor  

18.04. 16.00 Uhr Karfreitag – Kirchenchor  

19.04 21.00 Uhr Osternacht in Tattenhausen – Kirchenchor Hochstätt  
  u. Projektchor Tattenhausen   

20.04. 09.00 Uhr Ostersonntag – Kinderchor 

21.04. 09.00 Uhr Ostermontag – Kirchenchor, Orchester und Solisten: 
  Missa brevis in F von V. Rathgeber  

27.04. 10.30 Uhr  Festgottesdienst Musifest – Hochstätter Musi 

10.05. 14.00 Uhr  Erstkommunion – Kinderchor 

11.05. 20.00 Uhr Maiandacht zum Muttertag m. Lichterprozession – 
  Hochstätter Musi 

18.05.   10.30 Uhr Festgottesdienst Landjugendjubiläum - Projektchor 

22.05. 14.30 Uhr Firmung – Projektchor  
  (Firmeltern, Jugend- und  Kirchenchor) 

28.05. 19.00 Uhr  Maiandacht in Berg (Trachtenverein) - Blasmusik 

08.06.  09.00 Uhr  Pfingstsonntag – Kirchen- und Jugendchor 

15.06. 10.30 Uhr  Kirchenpatrozinium Hochstätt – Feldkirchner Sänger 

19.07.  19.00 Uhr  Kirchenpatrozinium Schechen –  
   Jugend- und Kirchenchor 

27.07. 10.00 Uhr  Festgottesdienst Sportvereinsjubiläum –   
   Projektchor  

 

Neue Mitglieder sind bei den Chören immer herzlich willkommen!  

Kinderchor (ab 5 Jahre):  dienstags, 16.30-17.30 Uhr, Pfarrheim Hochstätt  
 (Leitung: Maria Lechner) 
Jugendchor (ab 5. Klasse):  freitags 18.00-19.30 Uhr, Pfarrheim Hochstätt  
 (Leitung: Magdalena Posch) 
Kirchenchor:  freitags 19.30-21.00 Uhr, Pfarrheim Hochstätt  
 (Leitung: Maria Ganslmaier-Hainzl) 
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Neue Ministranten aufgenommen – Wechsel im Oberministranten-Team 

Im Sonntagsgottesdienst vom 19. Januar wurden in Hochstätt zwei 

neue Ministranten in den Dienst aufgenommen. Mit großer Freude und 

einem feierlichen Segen traten Benedikt Rinser und Helena Kluxen 

offiziell ihre neue Aufgabe an, den Altardienst mit Hingabe und Enga-

gement zu unterstützen. Die Gemeinde begrüßte die Neuzugänge 

herzlich und bestärkte sie in ihrer Bereitschaft, diesen besonderen 

Dienst in der Kirche zu übernehmen. 

Doch nicht nur Neuanfänge prägten diesen 

besonderen Tag, sondern auch Abschiede: 

Die bisherigen Oberministranten Fabian Ge-

rauer und Simon Heinzl wurden nach langjäh-

rigem Einsatz aus ihrem Amt verabschiedet. 

Außerdem wurde Tina Heinzl verabschiedet, 

die jahrelang mit großer Hingabe der Minist-

rantenbetreuung und -organisation beitrug. Mit 

großem Dank für ihr Engagement, ihre Koordi-

nation und ihre Unterstützung der Ministranten-Gruppe wurden sie von 

der Gemeinde gewürdigt. Ihre Arbeit hat das Ministranten-Team maß-

geblich geprägt und hinterlässt bleibende Spuren. 

Dank wurde ebenfalls Johanna Lüdeke und Sophia Baumann ausge-

sprochen, die über Jahre hinweg ihren Dienst als Ministrantinnen be-

enden. Beide haben mit viel Einsatz und Verlässlichkeit den Altar-

dienst mitgestaltet und waren eine wertvolle Stütze für die Gruppe. Als 

Zeichen der Anerkennung erhielten sie ein kleines Präsent. Die Ge-

meinde bedankte sich mit herzlichem Applaus für ihre treue Mitarbeit. 

Gleichzeitig wurden die neuen Oberministranten feierlich in ihr Amt 

eingeführt. Sie übernehmen nun die Verantwortung für die Leitung der 

Ministranten-Gruppe, die Koordination der Dienste und die Betreuung 

der Ministranten. Mit einem Segensgebet wurden sie in ihre neue Auf-

gabe entsandt, die sie mit Freude und Engagement antreten. 

Ferdinand Ganslmaier 

MINISTRANTEN  HOCHSTÄ TT  
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Fotos: Franz Schartner und                                           Leonhard Baumann 

Allerseelengottesdienst Pfh 

Bläser am Faschingssonntag 

Christbaum in Pfaffenhofen 

Tauf-    Erinnerungstreffen 

B I LDER  DURCHS  K IRCHENJAHR  

Lesung der Heiligen Nacht 
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SENIOREN  PFAFFENHOFEN  

Zum Jahresabschluss 2024 feierten wir am 1. Samstag im De-

zember einen besonderen Gottesdienst im Pfarrheim Pfaffen-

hofen. Er war sehr gut besucht. Nach dem gemütlichen Bei-

sammensitzen mit Ratsch und kleiner Verkostung hielten wir 

im Anschluss eine kurze adventliche Weihnachtsfeier. Pfarrer 

Herbert Aneder und die Spontanetten gestalteten das Pro-

gramm. Auch der Nikolaus kam vorbei. Nach ein paar Begrü-

ßungs- und Dankesworte verteilte er allen Besuchern kleine 

Geschenke. Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön! Na-

türlich gab es im Anschluss noch Kaffee und Kuchen was von 

allen gut angenommen wurde. Allen Kuchenbäckerinnen sei 

auf diesem Wege ein herzliches    "Vergelt‘s Gott" gesagt.  

In der Fastenzeit fand ein besinnlicher Einkehrtag statt. Wir 

hofften, dass viele Seniorinnen und Senioren das Angebot an-

nehmen würden. 

Spielenachmittage sind wie immer am zweiten Dienstag im 

Monat. Zu den Gottesdiensten im Pfarrheim Pfaffenhofen la-

den wir am 12. April ein. Im Juni, Juli, September, Oktober und 

Dezember sind sie wieder regulär am ersten Samstag des Mo-

nats. Im Mai, August und November finden sie im Pfarrheim 

Hochstätt statt. Alles Weitere oder Änderungen erfahren sie im 

Foto: Sophie Baumann 
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APFELKUCHEN AM MISSIONSSONNTAG 

 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DEN  
SOMMER -PFARRBRIEF: 

 
 

Freitag, 20. Juni 2025 
 

Lassen Sie uns Ihren Beitrag doch bitte per E-Mail an  
pv-pfaffenhofen-inn@ebmuc.de zukommen.  

♥ -lichen Dank! 

Hochstätt 

Der Erlös unserer Apfelkuchen-
spenden belief sich auf insgesamt 
255,50 €. An Missio wurden 105,50 
€ weitergeleitet und 150,00 € be-
hielten wir uns für das Pfarrheim 
Hochstätt zurück. Hier gibt es im-
mer wieder kleinere Reparaturen, 
wozu dieses Geld gut gebraucht 
werden kann.  

Vielen Dank an die Kuchen- und Geldspender. 

Sabine Altendorfer 
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Kirchenanzeiger oder im OVB. Beim Seniorenturnen wären noch 

einige Plätze frei zum Mitmachen. Liebe Seniorinnen und Senio-

ren, probiert es einfach mal aus, vielleicht gefällt es euch! 

Eine schöne Osterzeit bei guter Gesundheit wünscht  

Sofie Baumann und das Seniorenteam. 

 

Wer mein Wort hört und dem glaubt,  
der mich gesandt hat, hat das ewige Leben!  
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K IRCHENVERWALTUNG PF AFFENHOFEN  

Die Konstituierung der neuen Kirchenverwaltungen St. Laurentius 
Pfaffenhofen und St. Vitus Hochstätt ergab folgende Ergebnisse:  

Kirchenverwaltung Pfaffenhofen St. Laurentius: 

Kirchenpfleger:      Kiener Michael  

Haushalt- und Personalausschuss:  Ranner Josef, Bichler Peter,  

       Kiener Michael   

Gast im PGR:      Kiener Michael 

EFK-Diözesansteuerausschuss:  Haas Johann 

Pfründe -und Verwaltungsrat:   Feichtner Sebastian,  

       Haas Johann 

Kita-Ausschuss:     Bichler Peter  

Baubeauftragter:     Baumann Georg 

Umweltbeauftragter:     Ranner Josef 

Kirchenverwaltung Hochstätt St. Vitus: 

Kirchenpfleger:      Hainzl Sebastian (wie bisher)  

Haushalt und Personalausschuss:  Hainzl Sebastian, Bauer Rosi 

Gast im PGR:      Taube Ariane,  

       Vertr. Bauer Rosi 

EFK Diözesansteuerausschuss:  Hainzl Sebastian 

Pfründe -und Verwaltungsrat:   Hainzl Sebastian, Bauer Rosi  

So möchten wir uns herzlich bedanken, dass Ihr euch (wiederholt) be-
reit erklärt habt, die Herausforderungen und Aufgaben, die so ein Amt 
mit sich bringt, mit großem Verantwortungsbewusstsein anzunehmen. 
Ihr seid für die nächsten sechs Jahre das Gremium, das sich um den 
Erhalt von Gebäuden, Immobilien, Friedhöfe, Personal und den 
pfarrlichen Geldern beschäftigt. 

Wir wünschen unseren 
neuen und den wiederge-
wählten KV-Mitgliedern, 
dass Sie mit Freude, 
Mut und Vertrauen die-
ses Amt annehmen. 

Auf dem Foto fehlt Peter Bichler 
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. . . UND  HOCHSTÄTT  

Es hat sich in der Zusammensetzung der Kirchenverwaltungen 
etwas getan! 
 
Aus Pfaffenhofen sind folgende Mitglieder ausgeschieden: 
 Huber Katharina nach 12 Jahren 
 Taubenberger Stefan nach 12 Jahren 
 Ettenhuber Hans nach 12 Jahren;  
 als Kirchenpfleger hat er sich immer um die Belange seiner  
 Pfarrei eingesetzt, z.B. beim Pfarrerwechsel im Herbst 2020, wo 
 er viel Zeit und Energie beim Renovieren der Pfarrerwohnung 
 und im 1. Stock die Einrichtung weiterer Büroräume eingebracht hat.  
 Auch war er sechs Jahre im neu gegründeten Kita-Verbund s
 Beyharting mit großer Tatkraft aktiv. 
 
In Hochstätt ist Holzner Mi-
chael nach sechs Jahren 
aus dem Gremium ausge-
schieden. 
 
Ihre Arbeit und Engage-
ment hat unsere Pfarrei 
und den Pfarrverband ge-
prägt, man könnte von je-
dem Einzelnen, den wir ver-
abschieden mussten, einen eigenen Artikel mit all den vielfältigen Auf-
gaben schreiben. Wo sie Ihre Talente und Fähigkeiten, aber auch viel 
Herzblut haben einfließen lassen, jeder auf seinem Gebiet. Beim Eh-
renamtsabend im Februar haben wir allen in großer Runde gedankt 
und sie verabschiedet. 
So möchten wir uns für all eurer Tun, für euer Engagement, für die 
Zeit, die ihr investiert habt, für die Ausdauer, Verlässlichkeit, vielleicht 
auch für so manche nervenaufreibende Sitzung ganz herzlich bedan-
ken und ein aufrichtiges großes Vergelt‘s Gott sagen!!!   
 
Herbert Aneder       Jutta Bürstlinger  
Pfarrer         Verwaltungsleiterin 

Fotos: KV 
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Am Samstag, 12. Oktober 2024 
fuhren wir mit einem vollbesetzten Bus nach Oberösterreich in die 

Landeshauptstadt Linz. Nach der Ankunft in unserem Hotel „Arcotel“ 
in der Innenstadt machten wir uns auf, diese imponierende Stadt zu 
entdecken: der barocke Hauptplatz als pulsierendes Zentrum, die Alt-
stadt mit ihren historischen Gebäuden.  Mit der Bergbahn ging‘s auf 
den Pöstlingberg, wo wir bei schönem Wetter eine traumhafte Aus-
sicht genossen. Viele nutzten den originellen City Express für eine in-
teressante Stadtrundfahrt. Das verdiente Abendessen ließen wir uns 
beim traditionellen Gasthaus „Wia z’haus Lehner“ schmecken. Nach 
einem ausgiebigen Frühstück starteten wir am Sonntag zur Donau-
schlinge nach Schlögen. Leider war nun das Wetter nicht mehr so gut 
und es regnete leicht. Trotzdem spazierten wir an der Donau entlang 
und einige wanderten sogar auf den Aussichtspunkt „Schlögener 
Blick“. Direkt an der Donau aßen wir zu Mittag und fuhren dann weiter 
zum Stift Engelhartszell, einem Trapistenkloster mit Klosterladen und 
schönem Cafe im Klosterinnenhof.  Gegen 17.00 Uhr traten wir rund-
um  zufrieden die Heimreise an.  
Bei unserem Oktober-Rosenkranz am Donnerstag, 17. Oktober 2024 
beteten wir in fünf Gesätzen um den Frieden, begleitet mit schöner 
Harfenmusik von Elisabeth Neumayer. 
Am Samstag, 9.11.2024 luden wir alle Geburtstags-Jubilarinnen 
dieses Jahres zu Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim Pfaffenhofen. Wir 
gratulierten mit einem Geburtstagslied und einer kleinen Blume und 
verbrachten einen geselligen Nachmittag zusammen.  
Die Adventskränze wurden von vielen fleißigen Frauen bei Michaela  
Höhensteiger am Dienstag, 26. November gebunden. Viele Kränze 
konnten somit im Pfarrheim Pfaffenhofen am Mittwoch, 27.11.24 ver-
kauft werden. Herzlichen Dank an alle Helfer/innen! 
Am Mittwoch, 4.12.24 fuhren wir mit einem vollen Bus zum Winter-
wunderland beim Schloss Tüssling mit riesigem Lichterspektakel.  
Bei unserer Adventsandacht am 12. Dezember in der Kirche Pfaffen-
hofen stellten wir das Licht in den Mittelpunkt: Licht sein für andere, 
Licht bringen in die Dunkelheiten unseres Lebens. Mit besinnlichen 
Texten und wunderschöner Musik stimmten wir uns auf die Weih-

Christliche Frauengemeinschaft... 
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nachtszeit ein. Anschließend 
ließen wir den Abend im Gast-
haus Oberberger ausklingen. 
Lustig ging‘s her bei unserem 

Faschings-Kaffeekranzl am 

Freitag, 21.2.25 im Pfarrheim 

Pfaffenhofen. Neben Unterhaltungsmu-

sik gab es auch einige tolle Einlagen: 

der spaßige Sketch eines Ehepaares,  

eine gelun-

gene Darbie-

tung von 

acht Frauen, 

die mit gan-

zem Körpereinsatz in berufstypischen Be-

wegungen rhythmisch und urkomisch zu-

sammenwirkten. Viel wohlverdienten Ap-

plaus gab es auch für die Gletscherprinzen 

mit ihrer Boxerdarbietung. Bei einer Verlo-

sung wurden gespendete Gutscheine und 

andere Gewinne gezogen. Für das leibliche 

Wohl sorgten ein herrliches Kuchenbuffet, 

Gulaschsuppe und Gemüseeintopf.  

Herzliches Dankeschön an die Kuchenbä-

ckerinnen und sonstigen fleißigen Helferin-

nen! 

Eine gesegnete Fastenzeit und  
frohe Ostern wünscht die  

Vorstandschaft 
Brigitte Fischer 

...in Pfaffenhofen Christliche Frauengemeinschaft... 

Termine 
Dienstag, 20. Mai: 
Maiandacht in der Kirche 
Pfaffenhofen, anschlie-
ßend Jahreshauptver-
sammlung im Pfarrheim. 

Freitag, 25. Juli: 
Anna-Amt in Westerndorf 
mit Jahramt für verstorbe-
ne Mitglieder. 

Sa./So. 27. / 28. Sept. 
2-Tages-Fahrt an die Ro-
mantische Straße nach 
Nördlingen und Dinkels-
bühl. 

Jeden letzten Freitag im 
Monat: 
Offener Frauentreff in der 
Pizzeria Olini‘s in Pfaffen-
hofen 

Fotos: Brigitte Fischer 
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SPENDENÜBERGABE 

Unsere Grabkreuze -  
Zeichen der Hoffnung im Osterfeuer 

 
Einem alten Brauch entsprechend bitten wir wie-

der alle Hinterbliebenen, die alten Grabkreuze 

nach einem Jahr von den Gräbern zu entfernen 

und uns für das Osterfeuer anzuvertrauen: Nicht 

der Tod hat das letzte Wort, sondern das Feuer 

der Liebe Jesu leuchtet in den Ostermorgen hinein. 

Bringen Sie Ihr Kreuz (bitte Christus vorher ab-

montieren) in den Abstellraum unter dem Aufgang 

zur Empore (Pfaffenhofen)  

bzw. zur Aussegnungshalle (Hochstätt). 

Im Anschluss an den von der 

Nachbarschaftshilfe Schechen 

mitgestalteten Gottesdienst im 

Pfarrheim Hochstätt, übergab 

der Vorsitzende Hans Holzmeier 

Pastoralreferentin Christine Diet-

rich eine Spende für die Reno-

vierung der Pfaffenhofener Kir-

chenorgel in Höhe von 310€. 

Dieser Betrag wurde bei einem 

Seniorennachmittag gesammelt, 

den dankeswerterweise die 

Spontanetten-Saitenmusik stim-

mungsvoll begleitet hat. 

Hans Holzmeier 

Foto: H. Holzmeier 
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Am 23.11.2024 starteten wir am Vormittag zu einem Ausflug nach 
Ebbs. Nach einem Frühstück bekamen wir bei der anschließenden Be-
sichtigung der Käserei Planegger Einblicke in die Kunst der Käseher-
stellung, unter anderem des Planegger’s Felsenkeller Käses. 

Unsere Adventskränze und Ge-
stecke, die wir am 27.11.2024 am 
Vormittag gebastelt haben, fanden 
am Nachmittag „reißenden“ Absatz. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass die-
ses Jahr alle unsere Kränze und Ge-
stecke verkauft werden konnten. 

Den Abschluss des Jahres bildete 
am 03.12.2024 unsere Weihnachtsfeier, die stimmungsvoll mit dem 
Engelamt eingeleitet wurde. 
Am 25.02.2025 fand im Gasthof Kapsner der Vortrag „Die heilige 
Messe“ statt. Herr Pfarrvikar Georg Böckl-Bichler aus Wasserburg er-
klärte uns sehr interessant und kurzweilig den Ablauf der hl. Messe 
von der  Eröffnung bis zur Entlassung. 

Unsere Termine in 2025, zu denen wir alle recht herzlich einladen, sind: 

 08. April Vortrag der Kriminalpolizei  
  „Vorsicht Trickbetrug!“ um 19.30 Uhr im Pfarrheim 

 13. Mai Maiandacht bei Jutta Hasenknopf–  
  bei schlechtem Wetter im Pfarrheim 

 03. Juni Kochkurs um 19.30 Uhr im Pfarrheim –  
  Thema wird noch bekannt gegeben 

Johanna Murnauer 

Fotos: Johanna  
Murnauer 

FRAUENBUND HOCHSTÄTT 



38 

ARBE ITSKRE IS  K INDER  HOCHSTÄTT  

Fotos: Katharina Kain 
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MARTINSGÄNSE BACKEN -   

ST .  MARTIN  IN  HOCHSTÄTT  

Dank dem Engagement einiger 
Mütter und Omas konnten wir 
auch dieses Jahr im Vorfeld wie-
der Martinsgänse backen. 
25 Kinder waren eifrig am Aus-
stechen und später wurden aus 
unseren Gänsen, dank Verzie-

rung, viele kleine, süße Kunstwerke. 
Am Fest des heiligen Martin trafen Christine Dietrich und Wolfgang 
Langsenlehner auf eine gut gefüllte Kirche. An der Gestaltung der An-
dacht wirkte neben den Geistlichen und Maria an der Orgel auch un-

ser Kindergottesdienstteam, die jungen Musiker so-
wie einige Kinder mit. 
Nachdem wir die Geschichte vom heiligen Martin 
auch aus der Sicht des Bettlers gehört hatten, 
machten wir uns singend mit unseren Laternen auf 
den Weg zum Pfarrheim. 
Dort fand die Feier bei Kinderpunsch, Lebkuchen 
und Gänsen ihren Ausklang. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen Mitwirkenden, 
den Musikern und der Feuerwehr, die diesen schö-
nen Abend ermöglicht haben. 
 

Katharina Kain 

Foto Gänse: Ute Quaing_Pfarrbriefservice 
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Liebe Pfarrei, 

wir, die Landjugend Pfaffenhofen, freuen uns, euch in diesem Jahr 2025 als verant-
wortliche Gruppe für die Firmvorbereitung vorstellen zu dürfen. Es ist uns eine 
große Ehre, diese wichtige Aufgabe zu übernehmen und wir sind voller Taten-
drang, um ein unvergessliches Erlebnis für alle zu schaffen. 

In den letzten Monaten haben wir gemeinsam mit 
den Firmlingen zwei soziale Projekte erfolgreich um-
gesetzt. Ein besonderes Highlight war das Fasten-
essen. Auch das Friedenslicht haben wir in Mün-
chen geholt. Dieses Licht steht für Hoffnung und 
Frieden und war ein zentraler Moment in unserer 
Vorbereitung. Es hat uns alle berührt und uns daran 
erinnert, wie wichtig Gemeinschaft und Zusammen-
halt sind. 

Doch unsere Aktivitäten beschränken sich nicht nur auf die Firmvorbereitung. Wir 
haben auch den Jugend- und Kinderfasching organisiert. Mit viel Engagement 
und Freude haben wir die Veranstaltungen aufgebaut und vorbereitet. Besonders 
beim Kinderfasching haben wir die Animation der Kinder übernommen und dafür 
gesorgt, dass sie einen unvergesslichen Tag erlebten. Es war schön zu sehen, wie 
viel Spaß die Kinder hatten und wie sie in die verschiedenen Spiele und Aktivitäten 
eintauchten. Beim Jugendfasching haben wir die Verantwortung für die Bar und die 
Pommes übernommen. Es war eine tolle Gelegenheit, nicht nur für die Verpflegung 
zu sorgen, sondern auch mit vielen von euch ins Gespräch zu kommen und ge-
meinsam zu feiern. Die Atmosphäre war einfach großartig und hat uns gezeigt, wie 
wichtig solche Veranstaltungen für unsere Gemeinschaft sind. 
Wir konnten eine hohe Summe Dank den Spenden vom  

Der Nikolaus-Besuchsdienst war eine erfolgreiche Aktion. Dank der großzügigen 
Spenden konnten wir den Erlös für die Renovierung der Pfaffenhofener Orgel wei-
terleiten. 

Wir freuen uns auf die kommenden Monate und darauf, gemeinsam mit euch die 
Firmvorbereitung weiter voranzutreiben. Euer Interesse und eure Unterstützung 
sind uns eine große Motivation. 

Wer gerne in Zukunft bei den tollen Aktivitäten auf Augenhöhe der Jugendlichen 
sich mit einbringen möchte darf sich  
gerne unter dieser Nummer melden         Eure Landjugend 

Tel:  01758064829.  Pfaffenhofen 
 David Ehnle 

Fotos: Leonie Ehnle 
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KINDERFASCHING -  HELAU  

JUGENDFASCHING -  HELAU 

OFFENES PFARRHEIM -  HELAU  

LANDJUGEND PFAFFENHOFEN -  HELAU  

Das offene Pfarrheim Pfaffenhofen durfte in diesem Jahr ein ganz beson-
deres Faschings-Event ausrichten – und es war einfach fantastisch! Mit 
viel Freude, Musik und gemeinschaftlichem Miteinander haben wir einen 
Tag voller Highlights erlebt. 
Am Nachmittag stand alles im Zeichen der Kinder: Mehr als 100 begeis-
terte junge Faschingsfans kamen zusammen, um einen unvergesslichen 
Nachmittag mit uns zu verbringen. DJ Klausi mit vier zuckersüßen 
Klauninchens sorgte für ausgelassene Stimmung, während unsere kleinen 
Gäste bei Tanz, Spielen und Bastelaktionen ihren Spaß hatten. Beson-
ders die Hotdogs waren ein echter Renner. Aber auch die Hot Socks mit 
ihrem tollen Auftritt bewunderten alle.  
Doch nicht nur die Kleinen kamen auf ihre Kosten. Am Abend ging es mit 
dem Jugendfasching weiter, der dank der großartigen Unterstützung der 
Landjugend Pfaffenhofen ein voller Erfolg wurde. Fast 200 feierfreudige 
Gäste tanzten, spielten und genossen das Rundum-sorglos-Paket mit Es-
sen, Getränken und fantastischer Musik. Die Stimmung war ausgelassen, 
ein Fasching, wie er schöner nicht hätte sein können. 
Insgesamt war es ein großartiger Tag, an dem Kinder und Jugendliche 
aus vier Pfarreien und weit über die Grenzen hinaus zusammenkamen, 
um gemeinsam zu feiern. Wir sind dankbar für die Unterstützung aller, ins-

besondere den Feuerwehren Pfaffenhofen und 
Westerndorf, der Pfarrei Pfaffenhofen, den Hot 
Socks und den Anwohnern.  

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
Euer Team vom offenen Pfarrheim 

 

Fotos: David Ehnle 
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Gemeinsam spielen, singen und entdecken  

Jede Woche treffen sich zahlreiche Eltern mit ihren Kindern im Alter 

von ein bis drei Jahren in unserem liebevoll gestalteten Spielgruppen-

raum im Pfarrheim Pfaffenhofen. Hier wird gemeinsam gesungen, ge-

spielt, getanzt und gelacht – ein Ort voller Freude und wertvoller Be-

gegnungen. Auch das gemeinsame Brotzeit machen gehört dazu, 

denn zusammen schmeckt es einfach am besten. 

Ein besonderes Highlight ist das Basteln, das sich am Jahreskreis ori-

entiert und den Kindern viel Freude bereitet. Doch nicht nur die Klei-

nen kommen auf ihre Kosten: Für die Mamas gibt es kreative Angebo-

te wie Keramik bemalen, während die Papas in der Papa-

Spielgruppenstunde am Sonntag 

eine besondere Zeit mit ihren Kin-

dern erleben können. 

Jedes Jahr stehen außerdem be-

sondere Erlebnisse auf dem Pro-

gramm – sei es der Besuch bei der 

Feuerwehr, Ausflüge in den Wald 

oder das gemeinsame Feiern von 

Festen. Hier bleibt kein Kind unbe-

rücksichtigt, und die Vorfreude auf 

das nächste Treffen ist jede Woche 

spürbar. 

Im September startet das Eltern-Kind-Programm des Bildungswerkes 

Rosenheim in Pfaffenhofen wieder neu, und wir freuen uns bereits 

jetzt auf viele neue Familien .  

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen – 

seid dabei!   

 
Informationen unter: Martina Ehnle 0172 8423338  

oder Claudia Adam 0151 59446165 

ELTERN-KIND-PROGRAMM PFAFFENHOFEN: 

Foto: Martina Ehnle 

tel:01728423338
tel:015159446165
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Wir, die Ministranten aus 
Pfaffenhofen, möchten euch 
in diesem Artikel von unse-
ren aufregenden Erlebnissen 
berichten. Ein ganz beson-
deres Highlight war die Ver-
abschiedung unserer lang-
jährigen Ministranten und die 
herzliche Aufnahme der 

Neuzugänge in unsere Gemeinschaft. Es hat uns riesigen Spaß ge-
macht, neue Gesichter willkommen zu 
heißen und gemeinsam die Freude am 
Dienst in der Kirche zu teilen.  

Ein weiteres tolles Ereignis war unsere 
Nach-Weihnachtsfeier am 10. Januar. 
Wir hatten eine wunderbare Zeit mit 
einem Film, leckeren Hotdogs und vie-
len spannenden Spielen. Es war schön 
zu sehen, wie viel Freude und Lachen 
in der Luft lag und wie wir alle zusam-
men gefeiert haben.  

Zusätzlich haben wir den Versöhnungstag 
unterstützt, indem wir mit den Kindern ge-
bastelt haben. Es war uns eine Freude, 
ihnen die Aufgaben eines Ministranten nä-
her zu bringen und sie in unsere Ministran-
tenkleidung schlüpfen zu lassen. Die Be-
geisterung in ihren Augen war nicht zu 
übersehen und hat uns gezeigt, wie wichtig 

es ist, den Nachwuchs in unsere Gemeinschaft einzuführen. Wir freu-
en uns auf die kommenden Monate und darauf, weiterhin gemeinsam 
mit euch zu wachsen und zu lernen. Vielen Dank für eure Unterstüt-
zung! 

Eure Oberministranten aus Pfaffenhofen  

Leonie Ehnle und Christoph Ramstein 

MINISTRANTEN PFAFFENHOFEN 

Fotos: Leonie Ehnle 
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IN VOLLER FAHRT RICHTUNG LANDJUGENDFEST!  

 Werbung machen 
 den Zeltplan nochmal durchdenken 
 oder den Wein für unser Weinfest testen 

das sind zurzeit nur ein Bruchteil der Dinge, über die wir uns 
Gedanken machen.  
Die Köpfe der Mitglieder des Festausschusses rauchen in je-
der Sitzung. Alle sind wir schön langsam ein kleines bisschen 
nervös, was uns in unserer Festwoche vom 15. - 19. Mai so 
erwartet. Die wichtigsten Dinge stehen, Festzelt, Festwirt, Mu-
sikgruppen, Schankmeister, Taferlbua, Festzeichen und natür-
lich auch unser Schirmherr. Wir freuen uns sehr, dass diese 
Aufgabe unser Bürgermeister Stefan Adam übernimmt. Be-
reits bei unserer Jahreshauptversammlung 2024 haben wir ihn 
gefragt, ob er diesen „Job“ an unserem Fest übernehmen 
möchte und er hat „Ja“ gesagt.  
Die Aufregung und Vorfreude auf unser Fest wird wohl noch 
einige Wochen andauern, bis es endlich heißt „O‘zapft is“ am 
Landjugendfest bei uns in Hochstätt!  

Vroni Altendorfer 
KLJB Hochstätt 

Du hast a Frage zu unserem Fest oder 
mächst zu uns dazua geh?  

Dann melde di einfach unter: 
festzelthochstaett2025@gmx.de oder auf 
Instagram @kljb.hochstaett 

Seniorenfrühstück am 17.5.25 

Am Samstag, 17.5.25 laden wir alle Senioren aus der Gemeinde 
gemeinsam mit der „Nachbarschaftshilfe Schechen“ zu einem 
Frühstück ins Festzelt ein!  
Beginn ist hier um 9 Uhr und für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt!  

Wir freuen uns auf euer Kommen!    

Foto: Vroni Altendorfer 

mailto:festzelthochstaett2025@gmx.de
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WIR  S IND  FÜR  S IE  DA  . . .  

 

Pfarrkirchenstiftung St. Laurentius (Verwaltungs– und Haushaltsverbund) 
Kirchgasse 1, 83135 Pfaffenhofen/Inn Tel: 08031 81999 
  
Kath. Kirchenstiftung St. Vitus, 
Wendelsteinstr. 1b, 83135 Schechen Tel: 08031 81999 

 
Kath. Kindergarten  „Spatzennest“ Tel: 08031 81867 
Kastenfeldstr. 6, 83135 Pfaffenhofen/Inn  

 

Pfarrer Herbert Aneder 08031 82011  
Pastoralreferentin: Christine Dietrich 08031 81999 
 E-Mail: CDietrich@ebmuc.de 
Gemeindeassistent i. Ausbildung Wolfgang Langsenlehner 08031 81999 
Verwaltungsleitung Jutta Bürstlinger       01511 6754595 
 E-Mail: JBuerstlinger@ebmuc.de 
Sprechzeiten in Pfaffenhofen  nach Vereinbarung 
Pfarrsekretärinnen:  Theresia Dienersberger, Maria Sebald 

 

PGR-Vorsitzender Pfaffenhofen: Leonhard Baumann, Leonhard Ettenhuber  
PGR-Vorsitzender Hochstätt: Sabine Altendorfer 08039 5005 
Kirchenpfleger Pfaffenhofen: Michael Kiener 01577 3320518 
Kirchenpfleger Hochstätt: Sebastian Hainzl 08039 9012255 
Verbundspfleger: Josef Ranner 0160 1136969 
 

Bankverbindung bei Ligabank München BIC : GENODEF1M05 
Kirchenstiftung St. Laurentius Pfaffenhofen  IBAN: DE27 7509 0300 0002 1255 87 
Kirchenstiftung St. Vitus Hochstätt  IBAN: DE10 7509 0300 0002 1527 62 

 

 

E-Mail: pv-pfaffenhofen-inn@ebmuc.de 

E-Mail: spatzennest.pfaffenhofen-inn@kita.ebmuc.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Pfaffenhofen   Die, Do u. Fr   9.00-12.00 Uhr 

IMPRESSUM 

Kostenloser Pfarrbrief 
für alle Haushalte des Pfarrverbandes 
Pfaffenhofen und Hochstätt 
 

Redaktionsschluss für den Sommer-
Pfarrbrief 2025:             (siehe S. 31) 
 

Erscheinungsweise: 
3 x jährlich: in der Fastenzeit, zum Schul-
jahresende und zu Allerheiligen 
 

Herausgeber: 
Sitz der Pfarrverbandsverwaltung, 
Anschrift s.o. 

Verantwortlich für ... 
… den redaktionellen Inhalt: 
H. Aneder, S. Altendorfer, L. Baumann,  
K. Huber, J. Maier, F. Schartner 
… das Layout und die Bildbearbeitung: K. Huber 
 

Bildquellen: 

- Layoutvorlagen Gemeindebrief-Druckerei.de 
- Pfarrbriefservice.de, Pixabay.com 
Foto Titelseite: Fastenaktion Misereor 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 2.700 Exemplare 
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. . .  I N  G R U P P I E R U N G E N   

U N D  S A C H A U S S C H Ü S S E N  

in Pfaffenhofen: 
 
Chorleitung, Kirchenmusik Leni Feichtner Tel. 08031 / 5451 

Christl. Frauengemeinschaft Michaela Höhensteiger Tel. 08031 / 5446 

EKP-Gruppe I Claudia Adam  Tel. 08031 / 3040277 

EKP-Gruppe II Martina Ehnle  Tel. 0172 / 8423338 

Kindergartenleiterin Eva-Maria Eisner Tel. 08031 / 81867 

Kita-Verbundsleiterin Carina Zehetmayer Tel. 08065 / 9069282  

KLJB-Pfaffenhofen    ♂ David Ehnle Tel. 0162 / 4082738 

                                   ♀  Angelina Forster  
LeKo-Pläne Hans Neumayer Tel. 08031 / 87305 

Mesnerin (Pfaffenhofen) Marille Huber Tel. 08031 / 7968990 

Mesner (Marienberg) Marille Huber Tel. 08031 / 7968990 

Mesner (Westerndorf)  Georg Bichler Tel. 08031 / 88222 

Mini-Pläne Christoph Ramsteiner Tel. 0151 / 14943183 

Offenes Pfarrheim Martina Ehnle Tel. 0172 / 8423338 

Organistin (Marienberg) Elisabeth Neumayer  Tel. 08031 / 87305 

Organistin (Westerndorf)  Johanna Felderhoff   Tel. 08031 / 89738 

PGR-Vorsitzender Leonhard Baumann Tel. 08031 / 7968777 
 Leonhard Ettenhuber Tel. 08031 / 892146 
Seniorenarbeit Sofie Baumann Tel. 08031 / 2204900 

Seniorenturnen Fritz Nemetz Tel. 08031 / 85005  
 

in Hochstätt: 
 

Chorleitung, Kirchenmusik Maria Ganslmaier-Hainzl  Tel. 08039 / 902516 

Frauenbund Martina Posch Tel. 08039 / 9028844 

Jugendchor Magdalena Posch Tel. 08039 / 909110 

Kinderchor Maria Lechner Tel. 0176 / 26837155 

Kinder und Jugendliche Katharina Kain  Tel. 0179 / 7550028 

Kinderspielgruppe I Christl Laurich  Tel. 08067/ 9099040 

Kinderspielgruppe II Marina Bauer Tel. 0152 / 29937698 

KLJB-Hochstätt    ♂ Tobias Hartl Tel. 0176 / 22109102 

                              ♀ Katharina Bachl Tel. 0157 / 34278934  
LeKo-Pläne Franz Schartner Tel. 08039 / 3406 

Mesner (Hochstätt) Udo Beiel Tel. 08039 /  3386 

Oberninistranten Anna Hainzl Tel. 0170 / 4901608 

 Rosalie Beer Tel. 0176 / 64180643   

 Ferdinand Ganslmaier Tel. 0176  / 87897566  

Seniorenarbeit Claudia Altendorfer Tel. 08039 / 2001 

 
für den Pfarrverband: 
 
Soziales, Caritatives Christine Schmiedhofer Tel. 0176 / 21614459 

Gestaltung der Homepage Katharina Huber  Tel. 08031 / 84375 

  



Du wirst in unsrer Mitte wohnen  
und wir werden dein Volk sein;  

und du, Gott, wirst bei uns sein.  
In deinem Zelt wird es gut sein,  

wir werden in Frieden leben  
und einander ein gutes Leben gönnen.  

 
Du wirst in unsrer Mitte wohnen  

und wir werden dein Volk sein;  
und du, Gott, wirst bei uns sein.  

Du wirst uns an deinen Tisch laden,  
uns bewirten mit Brot und Wein,  

und mit uns Mahl halten.  
 

Du wirst in unsrer Mitte wohnen  
und wir werden dein Volk sein;  

und du, Gott, wirst bei uns sein.  
Lass uns diese Hoffnung nie verlieren  

und gib uns die Kraft,  
einander zu begleiten  

auf dem Weg zu deinem Haus.  
 

Helmut Schlegel OFM, Hofheim 
Die Rechte liegen beim Autor 

 


